
 

 

 

 

Betr.:  1. Tierqualausstellung-Kampagne der PETA  

sowie  

2. Behauptungen zu Qualzuchten von Kaninchen auf der Homepage von PETA 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrte Frau Moll, 

 

in zunehmenden Maße müssen wir unbegründete Kampagnen der PETA gegen Rassekaninchenzüchter 

und gegen Kaninchenzuchtvereine feststellen. So werden seit einigen Monaten Presseveröffentlich-

ungen zeitlich unmittelbar vor den Terminen von Rassekaninchen-Ausstellungen von PETA positioniert, 

die erhebliche Falschaussagen beinhalten und als Tierqualausstellungen bezeichnet werden. Hiermit 

erheben Sie indirekt den Vorwurf, dass die Kaninchenzüchter/innen, die sich an solchen Ausstellungen 

beteiligen Tierquäler seien. Dies ist ein schwerer Vorwurf, dem entschieden zu wiedersprechen ist. Wie 

man dem beiliegenden Pressebericht vom vergangenen Wochenende entnehmen kann, erheben Sie die 

Vorwürfe ohne sich selbst ein Bild vom Sinn und Zweck dieser Ausstellungen gemacht zu haben. 

Rassekaninchen-Ausstellungen sind keine Tierbörsen, wie dies in den „Leitlinien zur Ausrichtung von 

Tierbörsen unter Tierschutzgesichtspunkten“ des BMEL auf Seite 5 nachzulesen ist. Der Zentralverband 

Deutscher Rassekaninchenzüchter e.V.  (ZDRK) mit seinen ca. 5.000 Ortsvereinen in Deutschland ist ein 

Zuchtverband für organisierte Züchter/innen von Rassekaninchen als Nutztiere. Dabei wird die 

Biodiversität der Nutztiere der Tierart Kaninchen erhalten und somit ein staatliches Ziel erfüllt. Ziele der 

Ausstellungen sind die Bewertungen und die Auswahl der zukünftigen Zuchttiere, die frei von 

körperlichen Defekten sein müssen sowie die Präsentation dieser naturverbundenen Freizeit-

beschäftigung in der Öffentlichkeit. Durch die richtige Auswahl der Zuchttiere wird aus planlosem 

Vermehren ein zielgerichtetes Züchten, bei dem vitale Kaninchen mit guten körperlichen Eigenschaften 

wie auch haustiergerechtem Verhalten die nächste Generation hervorbringen sollen.  

Der beschriebene Fluchtinstinkt ist beim Hauskaninchen gegenüber dem Wildkaninchen in über 1.500 

Generationen in menschlicher Obhut genetisch nachweisbar weitgehend verloren gegangen. Dies lässt 

sich aber auch ganz praktisch nachweisen. So hat man auf den Ausstellungen oder auch in den 
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Tierheimen oftmals die Gelegenheit die zutraulichen Kaninchen zu streicheln. Es stellt sich die Frage, 

wem dies bereits bei gesunden Wildkaninchen gelungen ist. 

 

Wir fordern Sie daher auf, diese Kampagne unverzüglich einzustellen und die Falschbehauptungen in 

jedweder Form der Publikation zu unterlassen.  

 

Des weiteren publizieren Sie auf https://www.peta.de/themen/qualzucht-kaninchen-meerschweinchen/ 

welche Kaninchen nach Ihrer Einschätzung Qualzuchten darstellen. Diese willkürlich gewählte 

Einschätzung entspricht nicht den Realitäten der Rassekaninchenzucht. Rechtlich gültig ist hierzu das 

„Gutachten zur Auslegung von Paragraf 11b des Tierschutzgesetzes“ welches Sie auf der Seite des BMEL 

unter https://www.bmel.de/DE/themen/tiere/tierschutz/gutachten-paragraf11b.html finden können.  

Die Deutsche Rassekaninchenzucht bewegt sich komplett innerhalb der Vorgaben dieses Gutachtens 

und hat entsprechende Bewertungsrichtlinien sowie Zuchtvorgaben erlassen, die durch gezielte Zucht 

gerade Tierqualen vermeiden. Hierbei sei auch erwähnt, dass die Kampagne gegen Halter von 

Angorakaninchen in gleichem Maße sachlich unbegründet war und daher die Verfahren nach unserem 

Kenntnisstand eingestellt wurden – soweit uns diese bekannt wurden. Der unberechtigte Vorwurf des 

Betreibens einer Qualzucht ist eine schwere Verleumdung und kann juristisch belangt werden. 

 

Wir fordern Sie daher auf, diese Falschaussagen unverzüglich zu unterlassen und jedwede Form der 

Publikation einzustellen.  

 

Wir fordern Sie auf, diese Publikationen bis spätestens 25.08.2022 einzustellen und bieten gleichzeitig 

Gespräche zur Thematik Rassekaninchen an.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

  

Bernd Graf, Präsident des ZDRK 

 

Anlage: Pressebericht HNA vom 13.08.2022 

CC:  im Nachgang nachrichtlich: erweitertes Präsidium des ZDRK sowie Mitglieder des ZDRK   

  

https://www.peta.de/themen/qualzucht-kaninchen-meerschweinchen/
https://www.bmel.de/DE/themen/tiere/tierschutz/gutachten-paragraf11b.html
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Anlage Presseausschnitt vom 13.08.2022 aus der HNA Seite 10 
 
Klartext zum Nachlesen unter:  
https://www.hna.de/lokales/rotenburg-bebra/peta-attackiert-alheimer-kaninchenzuechter-91722379.html  
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